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Mit Beschluss vom 25.08.1994 hat der Hauptausschuss die Konzeption des

Caritasverbandes für den Rheinisch-Bergischen e.V. für den Betrieb eines
Migrationszentrums in Bergisch Gladbach zustimmend zur Kenntnis genommen. Für das
Jahr 1994 wurde ein Betrag in Höhe von 63.800,- DM zur Mitfinanzierung zur Verfügung
gestellt. Es wurde des Weiteren beschlossen, in den Folgejahren das Migrationszentrum im
Rahmen der in den jeweiligen Haushaltsjahren zur Verfügung stehenden Mittel zu fördern.

Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung wurde der Zuschuss als freiwillige Leistung im Jahr
2010 auf 21.210,- € reduziert. Die Förderung der Begegnungsstätte ist auch Teil des
Integrationskonzeptes, das am 25.03.2010 vom Rat beschlossen wurde.

Um das bisherige Verfahren zur Finanzierung und die Ziele sowie die Leistungen der
Internationalen Begegnungsstätte verbindlicher zu regeln, wurde zwischen dem
Caritasverband und der Stadt Bergisch Gladbach eine „Vereinbarung über den Betrieb und
die Finanzierung der Internationalen Begegnungsstätte "Migrationszentrum Lerbacher Weg
4“ geschlossen. Diese Vereinbarung hatte eine Laufzeit vom 01.01.2013 bis zum
31.12.2017. Die Vertragsparteien haben die Vereinbarung aktualisiert und für den Zeitraum
vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2022 neu abgeschlossen. Der Betriebskostenzuschuss
beläuft sich wie in den Vorjahren auf 21.210,- € jährlich. Die Vereinbarung ist mit dem
Konzept der Internationalen Begegnungstätte als Anlage beigefügt.


